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Wasser muss abgekocht werden 

Trinkwasser des Wasserzweckverbandes Moritzberggruppe und der Gemeinde Leinburg ist 

bakteriologisch verunreinigt 

 

Leinburg.- Das Trinkwasser des Wasserzweckverbandes Moritzberggruppe und der Gemeinde 
Leinburg ist derzeit bakteriologisch verunreinigt. Das Landratsamt Nürnberger Land – 
Gesundheitsamt – hat deshalb angeordnet, dass das Trinkwasser nur im abgekochten 
Zustand für Trinkzwecke und zur Lebensmittelzubereitung verwendet werden darf. Dies gilt 
für das gesamte Gemeindegebiet Leinburg sowie die Röthenbacher Stadtteile Haimendorf 
und Renzenhof. Für Landwirte ist auch zur Reinigung des Milchgeschirrs nur abgekochtes 
Wasser zu verwenden. Dieser Zustand (das Abkochen des Trinkwassers) ist bis auf Widerruf 
aufrecht zu erhalten. Ein leichter Chlorgeruch kann möglich sein.  
 
Unmittelbar nach der Information durch das Gesundheitsamt kamen am 
Donnerstagnachmittag die Verantwortlichen im Leinburger Rathaus zusammen, um das 
weitere Vorgehen in die Wege zu leiten. An der Sitzung nahmen u.a. neben Leinburgs 
Erstem Bürgermeister Thomas Kraußer, Zweiter Bürgermeister Günther Kuhn, Röthenbachs 
Erster Bürgermeister Klaus Hacker, der Geschäftsführer der Röthenbacher Stadtwerke,  
Waldemar Munkert, Kreisbrandinspektor Christian Falk sowie die Wasserwarte Alwin Fürst 
und Stefan Leibold teil. Die Bevölkerung wird u.a. über Handzettel in den Briefkästen, die die 
Feuerwehr verteilt, sowie über Lautsprecherdurchsagen informiert. Betriebe der 
Lebensmittelbranche und die großen Gewerbebetriebe wurden separat direkt aus dem 
Rathaus informiert. Die Netzdesinfektion ist eingeleitet und weitere mikrobiologische 
Trinkwasseruntersuchungen laufen ebenso wie die  Ursachenforschung. Damit die 
Bevölkerung bald wieder auf das sichere Lebensmittel Trinkwasser zurückgreifen könne, 
habe man alles Erforderliche schnellstmöglich in die Wege geleitet, betonten die 
Bürgermeister Kraußer und Hacker bei ihrer Zusammenkunft.  
 
Die betroffene Bevölkerung wird informiert, ab wann das Wasser wieder ohne Abkochen 
getrunken und verwendet kann. Im nicht abgekochten Zustand kann das Wasser 
möglicherweise geringe Magenbeschwerden verursachen.  
 
Fragen aus der Bevölkerung werden im Leinburger Rathaus zu den üblichen Dienstzeiten 
unter den Telefonnummern 09120/1877-0, 1877-11, 1877-14 gerne beantwortet.  
 
 

 

 

 


